
                                                                                                 

Betreff:  Berichtsantrag der Fraktion FREIE WÄHLER:  Sicherheit für Fußgänger am 
Bahnhof Walldorf erhöhen 

 
Bezug: Sanierung Unterführung am Bahnhof Walldorf 
 
 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
„Der Magistrat möge berichten, wie die Sicherheit an der Fußgängerunterführung wieder erhöht 
werden kann bzw. wird. Ferner möge die Stadt mit der Bahn Gespräche führen, um die 
Kostenübernahme durch die Bahn sicherzustellen.“ 
 
Begründung: 
 
Im Zusammenhang mit der Riedbahnsanierung wurde auch die Fußgängerunterführung am 
Walldorfer Bahnhof saniert. Dabei wurden die Drängelgitter abgebaut und bis heute nicht wieder 
errichtet. Wir sehen nun eine erhöhte Gefahrenlage für Fußgänger, da Fahrräder und andere 
Fahrzeuge nun ungebremst in die Unterführung einfahren können. Gerade durch die 
Elektrifizierung von Zweirädern sind Steigungen und Gefälle einfacher und vor allem schneller 
zu befahren. Damit erhöht sich massiv die Unfallgefahr – sowohl für den Zweiradfahrenden als 
auch vor allem für Fußgänger. Die Rampen lassen sich erst unmittelbar zum Beginn/Ende der 
Steigung einsehen. 
Vorzugsweise sollte die Bahn die Kosten für das erneute Aufstellen der Drängelgitter oder 
anderer baulicher Veränderungen tragen. 
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